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Aushändigung der Ehrenurkunde für langjähriges Wirken
als Feldgeschworener
Am  29. September wurden im Landgasthof »Adler« in Martins-
zell langjährig tätige Feldgeschworene im Landkreis Oberall-
gäu für ihre verantwortungsvolle, ehrenamtliche Tätigkeit  durch
Herrn Landrat Gebhard Kaiser geehrt. Aus der Gemeinde
Lauben wurde für 25-jährige Tätigkeit als Feldgeschworener
Herrn Johann Georg Dorn im Beisein von 1. Bürgermeister
Berthold Ziegler eine Ehrenurkunde des Bayerischen Staats-
ministers der Finanzen, Herrn Erwin Huber, für sein langjähri-
ges Wirken verliehen. Die Gemeinde Lauben dankt an dieser
Stelle Herrn Dorn nochmals für sein ehrenamtliches Engage-
ment und wünscht ihm für seine weitere Tätigkeit alles Gute.

Landrat Gebhard Kaiser (links) und Bürgermeister Berthold Ziegler
(rechts) gratulieren Herrn Johann Georg Dorn zu seiner Auszeichnung

Amtliches

Meldungen aus dem Fundbüro
Auf dem Fußweg Nähe »Andreashof« wurde ein Schmuckan-
hänger mit Perlmuttscheibe gefunden. Bei der Landtags- und
Bezirkswahl ist im Wahllokal ein grünes Brillenetui liegen ge-
blieben. Die Gegenstände können zu den üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 4, abgeholt werden.

eza-Energieberatung im Rathaus in Heising
Informationen zum Thema »Energiesparen« gibt es bei Ihrem
eza-Energieberater Werner Wolf, jeden Donnerstag von 17.00–
18.00 Uhr, im Rathaus in Heising sowie im Internet unter www.
eza-allgaeu.de. Für die Beratung im Rathaus bitten wir um
Anmeldung unter Telefon 0 83 74 / 58 22-14.

Information der GEZ
Aktuell werden Rundfunkteilnehmer von angeblichen GEZ-Mit-
arbeitern angerufen oder zuhause aufgesucht. Nach einer ein-
leitenden Befragung bezüglich der Zufriedenheit mit der GEZ
wird als Dankeschön ein dreimonatiges kostenloses Abonne-
ment einer Zeitschrift seiner Wahl angeboten. Die Trickbetrüger
weisen auch darauf hin, dass dieses Zeitschriften-Abonnement
nach Ablauf der drei Monate kostenpflichtig um weitere neun
Monate verlängert werden könnte. Die GEZ erklärt ausdrücklich,
dass sie in keinerlei Zusammenhang mit diesen Aktionen steht.
Bei den Anrufern und Personen, die vor Ort unterwegs sind,
handelt es sich um Betrüger, die den Namen GEZ verwenden,
um für Zeitschriften-Abonnements zu werben bzw. diese zu
verkaufen. Die Polizei ist informiert und es wird in jedem der
GEZ bekannten Fall Strafanzeige erstattet. Hinweise von Betrof-
fenen bitte melden an: GEZRedaktion@gez.de.

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Zu der am Donnerstag, dem 4. November 2008, 19.30 Uhr,
im Gemeinschaftshaus »Birkenmoos« stattfindenden

Bürgerversammlung lade ich Sie herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Bericht des Bürgermeisters

2. Allgemeine Aussprache über
gemeindliche Angelegenheiten
und Anträge der
Bürgerversammlung

Einladung
zur
Bürger-
versammlung

Mit freundlichen Grüßen

Berthold Ziegler, 1. Bürgermeister
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Ergebnisse der Wahl zum Bayer. Landtag und Bezirkstag
Die Wahl am 28. September 2008 hatte in unserer Gemeinde folgendes Ergebnis:

Stimmbezirk 1 Stimmbezirk 2 Stimmbezirk 3 Stimmbezirk 4 Stimmbezirk 5
Briefwahl Gesamt %

Lauben- Süd Lauben - Mitte Lauben - Nord Heising - Süd Heising - Nord

Stimmberechtigte 569 458 519 522 484 – 2552
Wähler 256 209 209 194 187 443 1498 58,7

Landtagswahl Erststimmen:

Thomas Kreuzer (CSU) 107 81 93 82 88 181 632 42,47
Ilona Deckwerth (SPD) 21 20 15 14 16 38 124 8,33
Thomas Gehring (GRÜNE) 29 14 14 9 20 40 126 8,47
Ulrike Müller (FW) 52 47 49 35 41 91 315 21,17
Stephan Thomae (FDP) 20 15 21 29 9 47 141 9,48
Ludwig Streitle (REP) 6 8 3 7 1 8 33 2,22
Michael Hofer (ödp) 10 8 7 5 8 17 55 3,7
Ulrich v.Knippenberg (BP) 1 1 1 1 0 4 8 0,54
Michael Selzle (DIE LINKE) 6 10 2 8 2 12 40 2,69
Alexander Kreidemann (NPD) 2 4 2 3 2 1 14 0,94

Gültige Stimmen 254 208 207 193 187 439 1488

Landtagswahl Zweitstimmen:

CSU 115 92 94 87 96 196 680 46,26
SPD 17 21 15 20 16 35 124 8,44
GRÜNE 37 16 24 10 23 69 179 12,18
FW - Freie Wähler 40 35 35 26 28 44 208 14,15
FDP 16 13 18 21 7 44 119 8,1
REP 8 4 2 4 1 5 24 1,63
ödp 6 6 7 5 5 15 44 2,99
BP 1 1 1 2 1 5 11 0,75
DIE LINKE 5 11 3 11 3 11 44 2,99
NPD 2 4 2 2 2 1 13 0,88
RRP 2 3 1 3 2 13 24 1,63

Gültige Stimmen 249 206 202 191 184 438 1470

Stimmbezirk 1 Stimmbezirk 2 Stimmbezirk 3 Stimmbezirk 4 Stimmbezirk 5
Briefwahl Gesamt %

Lauben- Süd Lauben - Mitte Lauben - Nord Heising - Süd Heising - Nord

Bezirkswahl Erststimmen:

Renate Deniffel (CSU) 105 81 95 78 81 155 595 40,04
Barbara Uder-Frick (SPD) 20 10 15 15 19 36 115 7,74
Wolfgang Henkel (GRÜNE) 27 16 16 9 18 32 118 7,94
Heribert Kammel (FW) 59 60 52 44 52 137 404 27,19
Raphael Rädler (FDP) 18 8 16 23 6 35 106 7,13
Konrad Huber (REP) 9 7 6 5 2 6 35 2,36
Dr. Wilhelm Vachenauer (ödp) 7 9 4 7 5 16 48 3,23
Monika Gall (BP) 2 1 0 0 1 9 13 0,87
Janina Hänsch (DIE LINKE) 5 12 3 8 1 9 38 2,56
Alexander Kreidemann (NPD) 2 4 0 4 1 3 14 0,94

Gültige Stimmen 254 208 207 193 186 438 1486

Bezirkswahl Zweitstimmen:

CSU 80 66 82 53 67 121 469 32,06
SPD 15 12 11 18 16 24 96 6,56
GRÜNE 30 13 18 12 17 25 115 7,86
FW - Freie Wähler 73 78 56 69 64 196 536 36,64
FDP 22 10 19 19 6 28 104 7,11
REP 10 9 4 4 0 6 33 2,26
ödp 7 5 4 7 6 18 47 3,21
BP 4 1 1 0 1 10 17 1,16
DIE LINKE 4 10 4 8 2 8 36 2,46
NPD 2 2 1 3 1 1 10 0,68

Gültige Stimmen 247 206 200 193 180 437 1463
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Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Gottesdienste vom 11. bis 19. Oktober 2008

Sa: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse

So: PZL: 8.35 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, hl. Messe für

Martin Geng und Schwester Rosl,
Bernhard Würr. Opfer für die Pfarrei

Di: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe für arme Seelen

Do: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe für Theresia Abele, Georg Dorn

Fr: PZL: 17.00 Uhr Rosenkranz
Sa: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Vorabendmesse für Verstorbene der
Fam. Hegele und Schmid

So: Patrozinium »St Wendelin«
Hei: 10.00 Uhr Rosenkranz

10.30 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium,
hl. Messe für lebende und verst. Wohltäter
der Filialkirche, Monika und Wendelin Sauer
und verst. Angehörige, Peter Brög und
Großeltern Anton u. Maria, mit »Amabile«

PZL: 11.30 Uhr Taufe Bosch
Die Sprechstunde von Pfarrer Gilg entfällt.
Sprechstunde v. Herrn Graefen am Dienstag v.14.00–15.00 Uhr.
Sprechstunde von Frau Rüger nur nach Vereinbarung.

Gottesdienste vom 21. bis 26. Oktober 2008
Di: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Hl. Messe zum Dank
Do: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Hl. Messe für Engelbert und Theresia
Hengeler

Fr: PZL: 17.00 Uhr Rosenkranz
Sa: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Vorabendmesse für Verstorbene der Fam.
Immler und Schneider, Irene und Centa
Föhr sowie Helene Heberle, Verstorbene
der Fam. Feneberg und Güntner

So: PZL: 8.35 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, Hl. Messe für Werner

Prokesch und Eltern, Uwe Nebel.
Opfer für die Weltmission

Sprechstunde von Pfarrer Gilg am Mittwoch v. 15.00–17.00 Uhr.
Sprechstunde v. Herrn Graefen am Dienstag v.14.00–15.00 Uhr.
Sprechstunde von Frau Rüger nur nach Vereinbarung.

Gottesdienste Pfarrei Haldenwang und Börwang
vom 11. bis 26. Oktober

Samstag, 11. Oktober: Ha: 15.00 Uhr Taufe
Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit,
19.00 Uhr Vorabendmesse

28. Sonntag im Jahreskreis, 12. Oktober:
Ha: 10.00 Uhr Rosenkranz, 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst
Bö: 19.00 Uhr Vespergottesdienst

Montag, 13. Oktober: Ha: 8.00 Uhr Oktoberrosenkranz
Bö: 18.20 Uhr Abfahrt zur Wallfahrt nach Fellheim/Pless
(Anmeldung bis 14.00 Uhr bei der Fa. Arnold),
18.30 Uhr Oktoberrosenkranz, kein Gebetsabend

Dienstag, 14. Oktober: Ha: 16.00 Uhr Oktoberrosenkranz
Mittwoch, 15. Oktober: Ha: 18.30 Uhr Oktoberrosenkranz,

19.00 Uhr hl. Messe
Donnerstag, 16. Oktober: Ha: 16.00 Uhr Oktoberrosenkranz,

20.00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung
Freitag, 17. Oktober: Ha: 8.00 Uhr Oktoberrosenkranz

Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- und Ordensberufe,
19.00 Uhr hl. Messe

Samstag, 18. Oktober: Ha: 15.00 Uhr Taufe,
18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit,
19.00 Uhr Vorabendmesse mit dem Kirchenchor
Bö: 14.00 Uhr Taufe

29. Sonntag im Jahreskreis, 19. Oktober: Bö: 8.30 Uhr Rosen-
kranz und Beichtgelegenheit, 9.00 Uhr Pfarrgottesdienst,
19.00 Uhr Vespergottesdienst

Montag, 20. Oktober: Ha: 8.00 Uhr Oktoberrosenkranz
Bö: 18.30 Uhr Oktoberrosenkranz, 19.45 Uhr Gebetsabend
in der Pfarrbücherei

Dienstag, 21. Oktober: Ha: 16.00 Uhr Oktoberrosenkranz
Bö: 20.00 Uhr erster Erstkommunion-Elternabend
im Pfarrheim

Mittwoch, 22. Oktober: Ha: 18.30 Uhr Oktoberrosenkranz,
19.00 Uhr hl. Messe

Donnerstag, 23. Oktober: Ha. 16.00 Uhr Oktoberrosenkranz
Freitag, 24. Oktober: Ha: 8.00 Uhr Oktoberrosenkranz

Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- und Ordensberufe,
19.00 Uhr hl. Messe

Samstag, 25. Oktober: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beicht-
gelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse

30. Sonntag im Jahreskreis, 26. Oktober: Ha. 10.00 Uhr Rosen-
kranz, 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst mit dem Spontan-Chor
Bö: 19.00 Uhr Vespergottesdienst

Evang. St.-Mangkirchengemeinde Dietmannsried,
Heising und Börwang

Gemeinde im Grünen. Am Sonntag, 12. Oktober (21. Sonntag
nach Trinitatis), 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin
Andrea Krakau) im Evang. Gemeindezentrum Dietmannsried,
gleichzeitig Kindergottesdienst.
Am Donnerstag, 16. Oktober und 23. Oktober, jeweils 20.00 Uhr,
erster Ökumenischer Glaubenskurs »Neu anfangen - Weg ins
lebendige Christsein« im Evang. Gemeindezentrum Dietmanns-
ried. Am Sonntag, 19. Oktober (22. Sonntag nach Trinitatis),
Gottesdienst mit Pfarrer Helmut Goßler, um 8.45 Uhr in der
Kath. Kirche in Heising und um 10.15 Uhr in der Kath. Kirche in
Börwang.
Am Sonntag, 26. Oktober (23. Sonntag nach Trinitatis), 10.15
Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin Andrea Krakau im Evang. Ge-
meindezentrum Dietmannsried, anschl. Kirchenkaffee.

Vandalismus nun auch in Kirche und Kindergarten
Leider müssen wir Ihnen mitteilen, dass unsere Pfarrkirche nur
noch zu Gottesdienstzeiten geöffnet sein kann. In den letzten
Wochen nahmen u.a. unbefugtes Anzünden von Kerzen, Ver-
schmutzung und Entleerung des Taufbeckens, fahrlässiger
Umgang mit Zündhölzern, auch im Altarbereich dermaßen
überhand, dass wir zu dieser Maßnahme greifen mussten. Wir
bitten Sie um Verständnis !
Am Montag-Nachmittag wurde die Zerstörungswut auch am
Kindergarten ausgelassen. Abgebrochene Äste, Äpfel zer-
schmettert an der Hauswand, zerrissener Maschendrahtzaun
u.a. zeigen von ungezügelter Energie. Über eine Meldung bei
der Polizei müssen wir leider nachdenken.
Sollten Sie diesbezüglich Beobachtungen gemacht haben, kön-
nen Sie sich sofort bei Kirchenpfleger Max Hohl, PGR-Vorsitzen-
de Elisabeth Königsberger oder ab 20. Oktober im Pfarrbüro
melden. Ihre Angaben werden selbstverständlich vertraulich
behandelt.                                     Kirchenverwaltung Max Hohl

Pfarrgemeinderatsvorsitzende Elisabeth Königsberger

Nachlese Ministrantenausflug
29 Ministranten aus Lauben und Heising füllten fünf Fahrzeu-
ge, die sich – bei zwar sehr frischem Ostwind, aber auch mit viel
Sonnenschein – auf den Weg in den Skyline-Park nach Bad
Wörishofen machten. Leider kamen dort zunächst aber nur vier
Fahrzeuge an; wo war das fünfte Auto? Es müsste doch eigent-
lich auch schon hier sein, da es in Lauben doch als erstes
abgefahren war? Oh je, dachte ich, das geht ja schon gut los.
Außerdem wollten die anderen Minis nun unbedingt in den Park,
da dieser bereits geöffnet wurde. So stellten wir uns schließlich
in der Warteschlange an. Just in diesem Augenblick kamen die
Vermissten ebenfalls an. Wie wir nun erfuhren, hatte der Fahrer
dieses Fahrzeuges einen kleinen Umweg gemacht, da er noch
etwas zu erledigen hatte. Gott sei Dank war ja nichts passiert!
Nun gab es für die Kinder kein Halten mehr: Kaum im Park
sausten sie in alle Himmelsrichtungen davon. Vermutlich weil der
Ostwind an diesem Tag sehr frisch war, waren sehr wenige
Besucher da, so dass unsere Ministranten bei den Fahrge-
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schäften voll auf ihre Kosten kamen. Teilweise konnten sie bei
einigen Fahrgeschäften nach der Fahrt gleich sitzen bleiben,
ohne sich nochmals anstellen zu müssen. Für uns Erwachsene
war es richtig schön zu sehen, wie sich die Kinder freuten und
ihren Spaß hatten. Bei einzelnen Fahrgeschäften ließ sich man-
cher Papa überreden, auch mitzufahren. Als ich um die Mittags-
zeit mit einem Papa am »Sky-Shot« vorbeikam, erinnerte ich
mich an das tolle Gefühl, als ich vor vier Jahren damit fuhr bzw.
flog (man wird bei diesem Fahrgeschäft in einer offenen Kugel
quasi in den Himmel geschossen). Da gerade nicht so viele
Leute anstanden, überredete ich meinen Begleiter, auch mitzu-
fliegen. In der Warteschlange bemerkte ich allerdings, dass es
doch länger dauern würde, bis wir drankommen und wir dann
den von mir vereinbarten Treffpunkt für alle Minis um 13.00 Uhr
nicht einhalten können. Ich überlegte hin und her, was ich tun
sollte. Dem Reiz dieses Fluges konnte ich schließlich nicht
widerstehen. Und tatsächlich: Es war wieder ein einmaliges
atemberaubendes Erlebnis, so durch die Lüfte zu fliegen; auch
mein Begleiter war begeistert. Die Ernüchterung folgte jedoch
kurz darauf, als wir – zwanzig Minuten zu spät! – bei den anderen
ankamen. Fragende und vorwurfsvolle Blicke erwarteten uns.
Reumütig entschuldigte ich mich für unsere Verspätung und
versprach, dass es ganz bestimmt eine Ausnahme gewesen
sei. Nach dieser Mittagspause verteilten sich dann wieder alle
im Park.
Als wir zum vereinbarten Treffpunkt um 17.00 Uhr durchzählten,
fehlten ein paar. Wie sich bald herausstellte, waren es die äl-
teren Mädchen – unter ihnen die beiden Oberministrantinnen.
Nach etwa zwanzig Minuten trafen sie schließlich doch ein.
Grund: Ihnen war es genauso ergangen, wie mir und meinem
Begleiter am Mittag: Sie unterschätzten die Wartezeit am
»Sky-Shot«. Nun endlich vollzählig machten wir uns auf den
Heimweg. Bei Bad Grönenbach machten wir allerdings einen
Zwischenstopp, um uns bei riesigen Pizzas zu stärken. Er-
schöpft, aber zugleich glücklich und zufrieden kamen wir
schließlich gegen 20.30 Uhr wieder in Lauben bzw. Heising an.
An dieser Stelle möchte ich mich noch ganz herzlich bei den drei
Papas – Alwin Bunk, Nico Martin und Conny Schwendinger
bedanken, die sich diesen Tag für uns Zeit genommen haben.
Außerdem möchte ich mich auch bei der Gemeinde Lauben
bedanken, die uns den Schulbus zur Verfügung gestellt hat,
sowie bei meinem Kollegen in der Ministrantenarbeit, Martin
Graefen. Der wichtigste Dank gebührt jedoch Gott, der uns
allen einen so schönen Tag geschenkt hat und dafür gesorgt
hat, dass wir alle wieder gesund heimgekommen sind!

Werner Hohl

Die lädt ein:

A weng ebbes
aus meiner Schublad

Kemptener Mundart
von Walter Eß (Jahrgang 1945)

am Dienstag, 14. Oktober,
20.00 Uhr,
im Gasthof »Löwen«

Ziel: Humorvoller Vortrag,
aber ohne läppisch zu werden.
Comedy mag für das Fernsehen gut sein, aber die
Mundart scheint mir dafür zu schade.

Bring auch du a G‘schichtle zum Vrzähle mit oder komm
einfach zum Zuloosa ! Des Laubener Quintett spielt a
paar Stückle dazua. Vergiss amaol den Alldag und komm
auf zwei g‘miatliche Stund.                             Eintritt frei.

Termine

� Freitag, 10. Oktober, 9.00–13.00 Uhr, Herbst-/Winterbasar
im »Birkenmoos«. Veranstalter: Basar-Team Lauben

� Freitag, 10. Oktober, 16.00–19.00 Uhr, »Jugend kann die Welt
bewegen«, Treffen für 12- bis 15-Jährige im Jugendzentrum
in Heising. Veranstalter: Bahái-Forum Lauben

� Sonntag, 12. Oktober, 14.00 Uhr, 40. Kameradschafts-
treffen der Veteranenvereine des Altlandkreises Kempten in
der Festhalle in Dietmannsried

� Montag, 13. Oktober bis Freitag, 17. Oktober, Herbst-Häcksel-
aktion der Gemeinde Lauben im gesamten Gemeindegebiet

� Montag, 13. Oktober, 20.00 Uhr, »A weng ebbes aus meiner
Schublad« - Humorvoller Vortrag in Kemptener Mundart von
Walter Eß im Gasthof »Löwen«. Veranstalter: Arbeitskreis für
Dorfgeschichte, Brauchtum und Kultur; Kulturlaube

� Dienstag, 14. Oktober, 14.00 Uhr, Seniorennachmittag im
Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde

� Donnerstag, 16. Oktober, 9.00 Uhr, Frühstückstreff des
Frauenbundes Lauben-Heising im Pfarrzentrum Lauben

� Freitag, 17. Oktober, 16.00–19.00 Uhr, »Jugend kann die Welt
bewegen«, Treffen für 12- bis 15-Jährige im Jugendzentrum
in Heising. Veranstalter: Bahái-Forum Lauben

� Samstag, 18. Oktober, 19.00–21.30 Uhr, Vortrag »Inte-
gratives Sehen, was ist denn das?« im »Birkenmoos«
Veranstalter: Bahái-Forum Lauben

� Sonntag, 19. Oktober, 10.30 Uhr, Patrozinium in
»St. Wendelin«, Heising. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde

� Mittwoch, 22. Oktober, Erntedankfest im »Sonnenhof«
� Donnerstag, 23. Oktober, 16.30–18.00 Uhr, Tanzkreis

mit Hanne Bentele im Pfarrzentrum Lauben
Veranstalter: Pfarreiengemeinschaft Lauben-Börwang

� Freitag, 24. Oktober, 16.00–19.00 Uhr, »Jugend kann die Welt
bewegen«, Treffen für 12- bis 15-Jährige im Jugendzentrum
in Heising. Veranstalter: Bahái-Forum Lauben

� Mittwoch, 29. Oktober, 20.00 Uhr, Vortrag »Sanfte Heilung
mit Ätherischen Ölen« im Pfarrzentrum Lauben
Veranstalter: Landfrauen

� Donnerstag, 30. Oktober, 20.00 – 21.00 Uhr, »Gebete unter
der Lupe« bei Fam. Hanischdörfer, Lauben. Veranstalter:
Bahái-Forum Lauben

� Freitag, 31. Oktober, 16.00–19.00 Uhr, »Jugend kann die Welt
bewegen«, Treffen für 12- bis 15-Jährige im Jugendzentrum
in Heising. Veranstalter: Bahái-Forum Lauben

Kleine »Kügelchen« – große Wirkung
Homöopathie bei akuten Erkrankungen und Unfällen
Ab 15. Oktober, 20.00 Uhr, bietet Heilpraktikerin Marga Schubert
an 4 Mittwochen (Herbstferien ausgenommen) in ihrer Praxis in
Krugzell wieder einen Homöopathiekurs an. Es werden Ereig-
nisse, wie Verletzungen, Unfälle und Schock, sowie akute Er-
krankungen der Atemwege, des Magen-Darm-Traktes sowie
der Blase und deren Behandlung besprochen. Außerdem Prob-
leme, die vor allem während der Urlaubszeit auftreten, wie Son-
nenbrand, Insektenstiche und Reisekrankheit. Die Teilnehmer
erfahren auch etwas darüber, was man bei Prüfungsangst und
übermäßigem Lampenfieber tun kann.
Es werden Fragen besprochen, wie z. B.: Wie wirkt Homöopa-
thie? Wie oft nimmt man die »Kügelchen« ein? In welchen Fällen
kann selbst behandelt werden? Zusammenstellung einer sinn-
vollen Hausapotheke und natürlich Fragen der Teilnehmer.
Anmeldung unter Telefon 0 83 74 / 2 31 52 33 (siehe auch An-
zeige in der heutigen Ausgabe).

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint in der KW 43 /08. Annahmeschluss für Texte am
Montag-Abend, 20. Oktober, bei der Gemeinde Lauben. Senden Sie die Texte
per E-Mail an: buergermeisterbuero@lauben.de. Annahmeschluss für Anzeigen:
Mittwoch-Mittag, 22.Oktober, bei Druckerei X. Diet, Telefon 0 83 73 / 75 11
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Tel. 0 83 74 / 58 22-0.  Für den
Inhalt der Texte (außer »Amtliches«) sind die jew. Institutionen verantwortlich.
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Schule und Kindergarten

Neuer Elternbeirat gewählt
Am 29. September wurde der neue Elternbeirat für das
Kindergartenjahr 2008/2009 gewählt. Gewählt wurden Jana
Kluge (Vorsitzende), Melanie Schweier (stellv. Vorsitzende),
Karin Scheifele (Schriftführerin), Claudia Fröhlich u. Petra Lohr-
mann. Als Stellvertreter wurden Sabine Münsch, Ramona Hein,
Oliver Kuhn, Uschi Dworschak und Christian Latta gewählt.
Wir wünschen allen Kindern, Eltern und Erzieherinnen ein ge-
sundes und fröhliches Kindergartenjahr.            Der Elternbeirat

Volksschule Lauben
Alle Erstklässler der Volksschule Lauben wurden von der Ver-
kehrswacht Kempten mit den so genannten Schutzdreiecken
ausgestattet. Jetzt bei zunehmender Dunkelheit ist es wichtig,
gesehen zu werden. Vielen Dank der Verkehrswacht !
Wir wünschen den neuen Schülerinnen und Schülern einen
allzeit sicheren Schulweg.

Aus dem Kindergarten:
Wir stehen immer noch am Anfang des neuen Kindergarten-
jahres. Jedes  Kind integriert sich in die Gruppengemeinschaft.
Dazu sind unter anderem auch emotionale Kompetenzen not-
wendig. Deshalb befassen wir uns momentan mit der Gefühls-
welt. Der kleine Dino hilft uns dabei. Er kennt schon ganz viele
verschiedene Gefühle. Jedes Kind bringt schon bei der Geburt
sein Temperament und seine Gefühle mit. Anfangs findet der
direkte Gefühlsausdruck über die Körpersprache statt. Im
Kindergarten versuchen wir den Kindern zu zeigen, dass
man seine Gefühle oft steuern muss: z.B. ist es bei großer Wut
(wenn mir ein anderes Kind etwas kaputt gemacht hat) wichtig,
dass ich dieses starke Gefühl verbal ausdrücken kann und
nicht blind auf den anderen einschlage. Auch zeigen wir den
Kindern, dass sie um Hilfe bitten sollen, wenn sie es nicht
alleine schaffen, eine aufgetretene Situation zu meistern. Eben-
so ist die Erfahrung wichtig, dass jede Emotion ausgedrückt
und gezeigt werden darf. Alte Muster sind immer noch in
vielen Köpfen (Jungen weinen nicht, als Mädchen rauft man
doch nicht, usw.).
Wir begeben uns mit dem kleinen Dino auch auf die meta-
emotionale Ebene, d.h. wir denken über Gefühle nach, versu-
chen uns in den anderen hineinzuversetzen und spüren, wann
wir schon einmal das eine oder andere Gefühl hatten. Die
Großen bei uns benennen dies dann schon viel detaillierter. Da
tauchen dann Worte wie nachdenklich oder misstrauisch auf.
Unser Ziel ist es, wenn die Kinder im Laufe der Wochen soziales
Verständnis erworben haben und sich in andere hineinverset-
zen können, dass sie die daraus resultierenden Reaktionen
verstehen und entsprechend reagieren können. Jeder einzelne
für sich soll aber verinnerlichen, dass er selber genau richtig
fühlt, dass Gefühle nie »falsch« sind und man sich keines-
falls dafür schämen muss.
Zum Erntedankfest versammelten wir uns in den Gruppen, um
Gott für die vielen schönen und leckeren Obst- und Gemüse-
sorten zu danken. Ebenso freuen wir uns über das Brot und
die bunten Blumen in der Natur. Wir wissen, dass man mit
Gottes Gaben sorgsam umgeht. Umso entsetzter waren wir,
als wir eines Tages in den Garten kamen und viele, viele Äpfel
von unserem Apfelbaum einfach auf den Pflastersteinen zer-
schmettert in kleinen Stückchen herumlagen. Uns ist das
Achten von Lebensmitteln sehr wichtig. Zum Erntedankfest
durften die Kinder dann ihre Lieblingsfrucht in das Lied
»Heut und jeden Tag woll’n wir danke sagen ...« einbauen.

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 11. Oktober, St. Lorenz-Apotheke Kempten, Hildegard-
platz 13; von 18.00–20.00 Uhr Schloss-Apotheke Sulzberg,
Bahnhofstraße 2.
Sonntag, 12. Okt., Stern-Apotheke Kempten, Rathausplatz 14;
von 18.00–20.00 Uhr Andreas-Hofer-Apotheke Altusried, Kemp-
tener Straße 2.
Montag, 13. Oktober, Vital-Apotheke Kempten, Im Forum.
Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Dienstag, 14. Oktober, Alpin-Apotheke Kempten, Am Klinikum.
Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Mittwoch, 15. Oktober, Apotheke im Lyzeum Kempten, Auf'm
Plätzle. – Cornelius-Apotheke Probstried, A.d. Wilhelmshöhe 32.
Donnerstag, 16. Oktober, Apotheke im Oberösch, Kempten, Im
Oberösch 2. – Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Freitag, 17. Oktober, Apotheke Nr. 10 Kempten, Fischerstr. 16.
Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Samstag, 18. Okt., Bären-Apotheke Kempten, Aybühlweg 36;
von 18.00–20.00 Uhr Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immen-
städter Straße 9.
Sonntag, 19. Oktober, Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahnhof-
straße 12; v. 18.00–20.00 Uhr Christophorus-Apotheke Durach,
Bürgermeister-Batzer-Straße 1.
Montag, 20. Oktober, Bodman-Apotheke Kempten, Bodman-
straße 12. – Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Dienstag, 21. Oktober, Burg-Apotheke Kempten, Kronenstr. 11.
Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 2.
Mittwoch, 22. Oktober, Engel-Apotheke Kempten, Lotterberg-
str. 57. – Andreas-Hofer-Apotheke Altusried, Kemptener Str. 2.
Donnerstag, 23. Okt., Hof- und Residenz-Apotheke Kempten,
Poststr. 16. – Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Str. 16.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 0 18 05 / 19 12 12.
In dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 1 92 22.

Zum Danken gehört auch das Bitten: Für andere Menschen,
denen es nicht so gut geht wie uns.
Das Erntedankfest knüpft unmittelbar an der Erlebniswelt der
Kinder an. Wachsen, Großwerden, verbunden sein mit lieben
Menschen, die für gutes Essen und Trinken sorgen, ist für
Kinder das ganz normale Leben. Dafür dankbar zu sein und
zu fragen woher das alles kommt, gehört ebenso dazu. So ler-
nen wir noch ein neues Tischgebet um noch ein bisschen
bewusster für unsere Brotzeit zu danken.                Resi Hafner

Info
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Herbst-/Winter-Basar in Lauben
Heute, Freitag, 10. Oktober, findet von 9.00–13.00 Uhr im
»Birkenmoos« Lauben der Herbst-/Winter-Basar, mit Kaffee-
und Kuchenverkauf zugunsten der Turnerjugend, statt. Ver-
kauft werden gebrauchte, gut erhaltene Kinderbekleidung bis
Gr. 164, Babyartikel, Schuhe bis Gr. 38, sowie Spielwaren.

Freiwillige Feuerwehr Lauben-Heising
Schwäbischer Jugendleistungswettbewerb 2008
Seit dem 8. September trainierten wir auf den schwäbischen
Jugendleistungswettbewerb in Durach am 27. September 2008.
Dann endlich war es so weit und wir konnten nun beweisen,
dass sich unser hartes Training gelohnt hat.
Leicht nervös ging es gegen 8.00 Uhr Richtung Durach, wobei
unsere zwei Gruppen noch von ein paar Fans unterstützt wur-
den. Dort angekommen waren wir erstaunt über die große
Kulisse und machten uns sofort daran, uns die Bahnen einmal
anzuschauen. Es wurde 9.00 Uhr und alle 147 Gruppen ver-
schiedenster Jugendfeuerwehren aus ganz Schwaben liefen
unter Begleitung des Spielmannszuges aus Kempten ein. Es
wurden ein paar Grußworte gesprochen und dann begann end-
lich der Wettkampf.
Um 10.40 Uhr war unsere erste
Gruppe mit dem Parcours dran.
Zuerst kuppelten sie zu viert
die Saugleitung (Bild rechts)
dann mussten zwei Mann je-
weils einen Leinenbeutel in ein
1 Meter großes Loch werfen,
welches sieben Meter entfernt
aufgestellt war (Bild unten).

Vereine
Soldaten- und Kriegerkameradschaft
Einladung zum 40. Kameradschaftstreffen der Veteranen-
vereine des Altlandkreises Kempten in Dietmannsried
Am Sonntag, 12. Oktober, findet in der Festhalle Dietmannsried
um 14.00 Uhr das 40. Kameradschaftstreffen der Veteranen-
vereine des Altlandkreises Kempten statt. Die Mitglieder der
Soldaten- und Kriegerkameradschaft Lauben- Heising sind zu
dieser Veranstaltung herzlich eingeladen. Nachdem dieses
Kameradschaftstreffen im Rahmen des 160-jährigen Jubiläums
der Krieger- und Soldatenkameradschaft Dietmannsried -
Überbach stattfindet, würde ich mich über eine rege Beteiligung
aus unserer Gemeinde freuen.           Berthold Ziegler, 1. Vorstand

Frauenbund Lauben-Heising - Frühstückstreff
Nachdem der »Frühstückstreff« im April so großartig angekom-
men ist, gibt es am Donnerstag, 16. Oktober, 9.00 Uhr, im
Pfarrzentrum Lauben erneut ein Frühstück mit anschließen-
dem Vortrag. Frau Silvia Schley, Kempten, wird über die Arbeit
und die Aufgaben des »Familienpflegewerkes Kempten-Ober-
allgäu« berichten. Als »Familienpflegestation« wurde es am
15. Juli 1961 vom Kath. Frauenbund Kempten gegründet.
Das »Familienpflegewerk Kempten- Oberallgäu« ist eine tradi-
tionsreiche und zugleich innovative ambulante Betreuungs-
und Pflegeorganisation für die ganze Familie. Sie berät, entlas-
tet und unterstützt junge Familien ebenso wie kranke und
pflegebedürftige alte Menschen. Wann diese Einrichtung für uns
und unsere Familien zum Einsatz kommen kann, das möchte
Frau Schley u.a. erzählen. Eingeladen sind, wie immer, Frauen
allen Alters. Unkostenbeitrag: 5,– Euro. Ende: ca. 11.30 Uhr.

Theatergruppe Lauben - Heising
Wie wär’s denn, Frau Markheim?
Diese verschieden auslegbare und vielleicht auch verführerische
Frage ist der Titel des heurigen Theaterstückes der Theater-
gruppe Lauben. Die turbulente Komödie birgt jede Menge
Überraschungen, die von spannenden Momenten bis zum
Heiterkeitsausbruch reichen und wird von Annemarie Regen-
ding einstudiert. Der Kinderbuchverleger Philip Markheim
(Harald Furlani) geht mit seiner Frau Hanna (Roswitha Rausch)
zum Verlegerball. Diese Situation einer sturmfreien Wohnung
wollen sich nun gleich mehrere Personen zu Nutzen machen.
Hanna hat die Wohnung ihrer Freundin Linda (Susanne Cors)
»überlassen«, die mit ihrem Verehrer Walter (Willi Fischer) ein
Stelldichein vereinbart hat. Aber Lindas Ehemann Herbert
(Richard Albrecht), ein Geschäftspartner von Philip, weilt auch
noch im Haus und im Büro und will sich seinerseits mit Eva
(Johanna Regending) treffen. Selbstverständlich hat auch das
Hausmädchen Sylvia (Pamela Maurus) vom Ausgang ihrer
Herrschaften erfahren und plant ihren Freund, den Architekten
Alex (Florian Gröger), auf dessen Kenntnisse in weiblicher
Anatomie zu prüfen. Perfekt wird dieses Chaos durch das zu
frühe Nachhausekommen der Markheims. Die Kinderbuch-
autorin Olivia (Gabi Piekenbrock), die ihr neues Buch vorstellen
will, glaubt sich eher am Münchner Hauptbahnhof zu befinden,
als in einer Verlegerwohnung. Wie sich dieses Geflecht aus
Intrigen, Lügen und Verwechslungen entwickelt und auflöst,
erleben die Besucher erstmals bei der Premiere am Samstag,
8. November, um 20.00 Uhr im »Birkenmoos«. Weitere Auf-
führungen sind am 14., 15., 22., 28. u. 29. November, jeweils
um 20.00 Uhr sowie am 23. November um 17.00 Uhr.
Die Karten (zum seit 7 Jahren unveränderten Preis !) sind ent-
weder beim Elektrogeschäft Fischer (Tel. 0 83 74 / 2 3410) von
9.00 –12.00 und 16.00 –18.00 Uhr oder an der Abendkasse zu
erwerben.

Die anderen beiden mussten jeweils einen Schlauch in einem
bestimmten Feld ausrollen.  Danach ging es darum, verschie-
dene Knoten an einem Balken zu befestigen (Bild oben rechts).
Anschließend wurde ein 45 Meter langer C-Schlauch gekuppelt
oder man kroch durch einen Tunnel, um danach ein Strahlrohr
mit einem Knoten aufzuhän-
gen. Zum Schluss galt es
über einen »Wassergraben« zu
springen (rechts).
Bürgermeister Ziegler und sei-
ne Frau besuchten uns u. feu-
erten uns an. Deshalb war es
nicht verwunderlich, dass un-
sere erste Gruppe den 18. Platz
erreicht hat. Und das unter
147 Jugendgruppen. Wir bedanken uns bei unseren Komman-
danten Wolfgang Mildenberger und Martin Hartmann, unseren
Jugendwarten Rainer Redmann und Roy Wankmüller sowie
deren Gehilfen Patrick Oppold und Udo Eggensberger.

Jugendsprecher Marcel Prestel sowie Robert Hartge

Landfrauen
Am Mittwoch, 29. Oktober, treffen sich die Landfrauen um
20.00 Uhr im Pfarrzentrum in Lauben zu einem Vortrag zum
Thema »Sanfte Heilung mit Ätherischen Ölen«. Frau Weißen-
horn aus Westerheim ist Ayurveda-Therapeutin und zeigt uns,
wie wir selbst Cremes und Tinkturen herstellen können. Wir
werden Augen, Ohren und Gesicht behandeln. Anmeldung bis
27. Oktober bei Rita Bodenmüller, Telefon 0 83 74 / 489 oder
Elfriede Dorn, Telefon 0 83 74 / 76 80.

Werkstatt:
Diesenbach 17
87452 Altusried
Tel. 0 83 73 /9 35 9158
Mobil 01 71 / 4 47 35 99

chreinerei
etzereiligen

Wohnen · Küche · Bad

(T)RÄUME SCHAFFEN
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Turn- und Sportverein Heising

Abteilung Fußball  –  4. Spieltag der B-Jugend
JFG Illerwinkel – SG Heising 2:2
Am Freitag, 3. Oktober, mussten wir gegen den Tabellenvierten
JFG Illerwinkel in Legau antreten. Trotz noch andauernder
verletzungsbedingter Ausfälle gelang uns bereits nach 10 Spiel-
minuten bei einer Standardsituation die 1:0-Führung. Eine Eck-
ballvorlage von Johannes Gabler wurde von Dominik Moser
souverän mit dem Kopf zum Führungstreffer verwandelt. Diese
frühzeitige Führung verstärkte noch die Motivation unserer Mann-
schaft, sodass wir die JFG Illerwinkel bis zum Ende der ersten
Halbzeit permanent unter Druck setzen konnten. Leider gelang
es uns nicht, die herausgespielten Torchancen zu verwerten.
Gleich zu Beginn der zweiten Halbzeit zeigte uns Illerwinkel, dass
sie mit diesem Rückstand nicht einverstanden waren und einen
Heimsieg wollten. Dementsprechend spielten sie uns in die
Defensive, und wir konnten nur schwer dagegen halten. Nach
ca. 15 Spielminuten fiel dann auch der Ausgleichstreffer. Im
weiteren Verlauf hatte der Gegner eindeutig mehr Spielanteile
und wir konnten unser Spiel nur noch selten bis in den gegne-
rischen Strafraum aufbauen. Wiederum durch einen Eckball von
Johannes Gabler, der gekonnt geschossen war und den ein
Gegenspieler mit dem Rücken ins eigene Tor lenkte, erzielten wir
das 2:1. Auch nach diesem erneuten Rückstand hielt Illerwinkel
eisern dagegen. Dank unseres Torwarts Dominik Graf konnte
dieses Ergebnis bis eine Minute vor Schluss gehalten werden.
Durch ein unnötiges Foul an der Strafraumgrenze erhielt der
Gegner noch einen Freistoß und erzielte mit dem Schlusspfiff
den Ausgleichstreffer. Noch ein großes Lob an die komplette
Mannschaft, die bis zum Schluss vollen Einsatz gezeigt hat.

Abteilung Eisstockschützen
Am 19. September wurde eine interne Vereinsmeisterschaft
durchgeführt. Dabei kam es auf Ziel- und Treffsicherheit an.
Es wurden verschiedene Spielsituationen gestellt, wobei es
verschiedene Punkte zu erzielen gab.
Vereinsmeister 2008 wurde Roman Hafenmeier mit 208 Punkten.
Den 2. Platz belegte Erich Guggenmos mit 174 Punkten. Die
weiteren Platzierungen: 3. Max Föhr (169 Punkte), 4. Karl Kalfirst
(148 Punkte), 5. Rüdiger Ahegger (145 Punkte), 6. Ralf Berthold
(132 Punkte), 7. Walter Sommer (126 Punkte) und 8. Werner
Stephani (117 Punkte).
Leider nahmen nur
zwei Damen an der
Meisterschaft teil.
Vereinsmeisterin
wurde Inge Hafen-
meier mit 162
Punkten, 2. wurde
Christa Ahegger
mit 150 Punkten.
TSV-Vorstand Hu-
bert Lingg war bei
der Siegerehrung
anwesend und hat
sich gefreut, dass
eine Vereinsmeis-
terschaft stattge-
funden hat. Es
wurden Medaillen
und Sachpreise
vergeben.
Im Bild von links: Inge
Hafenmeier, Vorstand
Hubert Lingg und
Roman Hafenmeier

Abteilung Kegeln
Heisinger Kegler weiterhin ungeschlagen
Am 3. Spieltag der Saison 2008/2009 stand das schwere Aus-
wärtsspiel bei der Mannschaft des SKC 63 Kempten 3 auf dem
Programm. Es entwickelte sich von Beginn an ein sehr span-
nendes Spiel, in dem unsere Mannschaft bis kurz vor Schluss
im Rückstand lag. Durch einen starken Schlussspurt konnte

die Partie noch gedreht werden und wurde letztlich mit 2431:
2401 Holz gewonnen. Damit behauptete unsere Mannschaft
weiterhin die Tabellenführung. Folgende Einzelergebnisse
wurden erzielt: Neno Pajic 430 Holz, Jakob Dorn 430 Holz,
Roland Kind 397 Holz, Karl-Heinz Selinger 394 Holz, Ludwig
Graf 393 Holz und Horst Stöhr 387 Holz.

Ski- und Radabteilung - Winterprogramm 2008/2009
Skigymnastik*) jeden Mittwoch, 19.00–20.00 Uhr,  in der Turn-
halle Heising, Ltg. Petra Greiling.
Kinderskigymnastik*) jeden Donnerstag (ab 16. Oktober),
16.00 –17.00 Uhr, in der Turnhalle Heising, Ltg. Petra Greiling.
Kinderskikurse*)

Kinderskikurs am 13. und 14. Dezember (Ausweichtermin: 24.
und 25. Januar) mit Rennen am Sonntag. Mindestens 30, maxi-
mal 50 Teilnehmer, 1. bis 6. Klasse. Kosten: 60,– Euro, inkl.
Busfahrt (ohne Liftkarte). Anmeldung bis spät. 3. Dezember, bei
Stefan Pfuhl, Tel. 0 83 74 / 9 36 07.
Skikurs Kindergarten vom 8. bis 11. Januar  (Ausweichtermin: 5.
bis 8. Februar 2009). Die ersten drei Tage immer nachmittags,
am letzten Tag ganztags mit Rennen und anschl. Siegerehrung.
Mindestalter: 4 Jahre. Mindestens 20, maximal 50 Teilnehmer.
Ab 35 Teilnehmern wird ein Bus eingesetzt. Kosten: 45,– Euro,
inkl. Busfahrt 65,– Euro (ohne Liftkarte). Anmeldung bis spät.
31. Dezember bei Stefan Pfuhl, Tel. 0 83 74 / 9 36 07.
Snowboardkurs vom 13. bis 14. Dezember (Ausweichtermin:
24. bis 25. Januar). Max. 7 Teilnehmer. Kosten: 60,– Euro, inkl.
Busfahrt (ohne Liftkarte). Anmeldung bis 3. Dezember 2008
bei Rosi Lowinger, Tel. 0 83 74 / 99 89. Bei allen Skikursen gibt
es für das zweite Kind einen Nachlass von 20,– Euro.
*) Voraussetzung für die Teilnahme ist die Mitgliedschaft im TSV
Heising.

Skiurlaub in Südtirol
Vom 15. bis 18. Januar 2009: Kosten für 4 Tage 333,– Euro,
zzgl. 10,– Euro Einzelzimmerzuschlag pro Tag. Abfahrt 4.30 Uhr
am Sportbetriebsgebäude (Heising). Programm: 1. Tag Corvara,
2. Tag Obereggen, 3. Tag Cortina, 4. Tag Kronplatz.
Vom 16. bis 18. Januar 2009: Kosten für 3 Tage 244,– Euro.
Abfahrt 4.30 Uhr am Sportbetriebsgebäude (Heising).
Programm: 1. Tag Obereggen, 2. Kronplatz.
Jeweils inkl. Busfahrt, HP und Skipass. Wetterbedingte Ände-
rungen der Skigebiete vorbehalten ! Anmeldung bei Erwin Frick,
Tel. 0 83 74 / 91 90 oder per Mail an: erwin.frick@t-online.de.
Über unser Programm können Sie sich auch über unsere
Internetseite www.tsv-heising.de informieren.

Abteilung Turnen
TSV Heising Deutscher Vizemeister und Vizepokalsieger
In diesem Jahr reisten zwei Mannschaften des TSV Heising
nach Augsburg zur deutschen Turngruppenmeisterschaft und
beide Mannschaften vertraten erfolgreich ihren Verein und
schafften den Sprung auf das Podest.

Deutscher Vizemeister
Die erste Mannschaft wurde mit herausragenden 39,65 von
möglichen 40 Punkten Deutscher Vizemeister in der Königs-
klasse der Turngruppen-Meisterschaft. Einzig in dieser Wett-
kampfklasse wird der Meistertitel vergeben; in allen anderen
Wettkampfklassen gibt es Pokalsieger. Leider mussten sie
sich dem TV Augsburg geschlagen geben, da dieser einen
wesentlichen Heimvorteil hatte, welcher ihm zu einer unver-
dient höheren Gesamtpunktzahl verhalf.
Die »Minis« des TSV Heising gingen ein wenig verärgert und
enttäuscht aus der »Show der Sieger«, da sie sich dieses Jahr
einen fairen und gerechten Wettkampf in der Meisterschafts-
klasse, sowohl von den Gruppen untereinander als auch von
den Kampfrichtern, erhofft hatten. Dennoch ist diese äußerst
erfolgreiche Gruppe, die bereits zweimal Deutscher Pokal-
sieger und nunmehr zweimaliger Deutscher Vizemeister ist,
mit ihren gezeigten Leistungen sehr zufrieden.
Die Ergebnisse: 10 Punkte im Schwimmen, 10 Punkte im
Medizinballweitwurf (objektive Wertungstabellen) 9,9 P. im
Turnen und 9,75 P. im Tanzen (subjektive Wertungskriterien).
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In den zuletzt genannten Disziplinen entscheidet ein Wettkampf-
gericht, wie viel Punkte die Gruppe für die gezeigte Darbietung
bekommt. Natürlich gibt es Wertungsrichtlinien, die angewendet
werden müssen. Aber gerade deren Auslegung durch das
Wertungsgericht sind sehr oft nicht nachvollziehbar.

Deutscher Vizepokalsieger
Einen hervorragenden und für uns
alle überraschenden 2. Platz
erkämpfte sich die zweite Mann-
schaft, die erstmals in der Wett-
kampfklasse TGW-Jugend startete.
Mit insgesamt 37,7 Punkten von
möglichen 40 Punkten, wurden sie
Deutscher Vizepokalsieger und das,
obwohl sie bei der Pendelstaffel das
Staffelholz verloren haben und somit
wichtige Punkte fehlten.
Die Heisingerinnen überzeugten das
für sie zuständige Wertungsgericht
mit ihrer Turnübung und erhielten
prompt die Höchstpunktzahl von 10
Punkten. Beim Tanzen war die sub
jektive Bewertung von 8,75 Punkten
nicht nachvollziehbar und beim Me-
dizinballweitwurf wurden wieder die
10 Punkte erkämpft.
Herzlich bedanken möchten sich die
Turnermädels und -buben für all die
Bemühungen bei den Trainerinnen
der 1. Mannschaft, Johanna Bracke
und Katrin Seckinger, sowie bei den
Trainerinnen der 2. Mannschaft, Pe-
tra Rauh und Petra Häberle.

Auf dem Bild die zwei erfolgreichen Mannschaften und die Trainerinnen
Von links, hinten: Markus Pilz, Alexander Waldmann, Jonas Schrott und Martina Häberle.

Mitte: Trainerin Johanna Bracke und Elke Bracke, Patrizia Argauer, Jonas Decker, Johanna und Julia
Graf, Andrea Merkle, Tanja Frick, Caroline Bernhard, Sarah Preuß, Anna Weigele, Vanessa Frick und
Trainerin Katrin Seckinger. Vorne: Sabrina Niederstadt, Trainerin Petra Rauh, Alexandra Holweger,
Julia Reuter, Trainerin Petra Häberle, Franziska Buz, Luzia Hartmann, Theresa Rauh, Stefanie Born,

Laura Buchwald und Katharina Bernhard. Es fehlt Markus Preuß.                                       Foto: privat

Ebenso ein »Danke« an Tanja Frick, Andrea Merkle, Sarah Preuß,
Theresa Rauh, Anna Weigele und allen Jungs. Danke auch an
unseren Bürgermeister, Herrn Ziegler, der unsere Wettkämpfe
in Augsburg sehr interessiert beobachtet hatte und hoffentlich
bald den Wunsch nach einer neuen Sporthalle verwirklicht.

Theresa Rauh, Sarah Preuß, Caroline Bernhard
Informationen Richtlinien: Johanna Bracke

60 Jahre VdK Lauben-Heising
Mit einem feierlichen Festgottesdienst beging der VdK-Orts-
verband Lauben-Heising seinen 60. Geburtstag. Der Kirchen-
einzug bekam durch die Fahnenabordung des VdK- Orts-
verbandes Probstried, Herrn Repsch (1. Kreisvorsitzender VdK-
Oberallgäu), Herrn Bürgermeister Ziegler mit der 3. Bürgermeis-
terin Frau Lechner, dem 1. Vorsitzenden des VdK-Ortsverbandes
Probstried und seiner Gattin sowie dem hiesigen Vorstand eine
feierliche Prägung. Der Gottesdienst wurde durch die Musik-
kapelle Lauben-Heising und ihrer neuen Dirigentin in feierlichs-
ter Weise mit der Schubertmesse gestaltet.
Herr Bürgermeister Ziegler hob die soziale Bedeutung des VdK
in unserer Zeit hervor. Viele Rentner und Behinderte profitieren
von der Einsatzbereitschaft des VdK. Fälschlicherweise wird
der VdK immer noch als Kriegsopferverband eingestuft. Doch
die mannigfaltige Hilfe in allen sozialen Belangen sollten nicht
übersehen werden.
Herr Pfarrer Gilg, der den Gottesdienst zelebrierte, erwähnte in
seiner Predigt die Eintracht, die herrschen müsse, gemeinsam
sind wir stark und können gewinnen, und legte dies allen Verei-
nen und Verbänden ans Herz. Der VdK verwirkliche diese Ein-
tracht und Einigkeit. Dadurch wäre er zum großen Sozialverband
geworden. Auf diese Leistung könne der VdK stolz sein.
Herr Repsch referierte in seiner Schlussrede über den Beginn
des VdK im Jahre 1946. In Kempten und den Altlandkreisen
entstanden von 1947 bis 1949 37 gemeindliche VdK-Ortsver-
bände, darunter auch der Ortsverband Lauben-Heising. Das
Gebot dieser ersten Stunde nach dem totalen Chaos lautete:
Wie können wir die Kriegs- und Gefangenschaftsheimkehrer,
den Witwen und Waisen schnell und effizient helfen? Herr Alt-
bundespräsident Theodor Heuss sprach einst: Möge der VdK
nun wirken und danach für immer verschwinden. Er meinte aber
nicht, dass der VdK wegen seiner Tätigkeit verschwinden
müsse, sondern dass es in Deutschland nie mehr Krieg geben
solle. Der VdK erkannte die Zeichen der Zeit und arbeitete sich
mit kompetenten hauptamtlichen Mitarbeitern zu dem heute
bestehenden Sozialverband um.
Nach dem Auszug aus der Kirche spielte uns die Musikkapelle

Lauben-Heising bei strahlendem Sonnenschein noch ein
Standkonzert vor der Kirche, was mit freudigem Applaus be-
grüßt und bedankt wurde.
Der VdK dankt allen, die zum Gelingen des Festgottesdienstes
beigetragen haben: Der Fahnenabordnung des VdK Probstried
mit ihrem Vorsitzenden Herrn Repsch, 1. Kreisvorsitzenden,
Herrn Bürgermeister Ziegler und seiner Amtskollegin Frau
Lechner, Herrn Pfarrer Gilg und seinen Ministranten, Frau
Königsberger für die wunderschöne Gestaltung der VdK-
Kerze, Herrn Güntner für den Blumenschmuck und allen die
im Verborgenen ihre Einsatzfreude zeigten.

Bahái-Forum - Hoffnungsvoll, miteinander, für eine Welt –
für einen Glauben! Information, Austausch, Aktivität
Vortrag:»Integratives Sehen, was ist das?« mit Uschi Büchler
(Sehtraining und Sehtherapie). Das Sehen verstehen – Anlagen
zur Kurzsichtigkeit, Schielstellungen, Augenbelastungen usw.
erkennen und hilfreiche Augenübungen werden Teile ihres Vor-
trages sein. Am Samstag, 18. Oktober, 19.00–21.30 Uhr, im
Gemeinschaftshaus »Birkenmoos« in Lauben.
»Raum der Stille« – In entspannter Atmosphäre dem Wort
Gottes lauschen. Es gibt Ihnen die Möglichkeit, Ihre eigene
Verbindung mit Gott wahrzunehmen – die Gelegenheit, Gott
näher zu kommen! Am Donnerstag, 6. Nov., 20.00 Uhr, bei
Fam. Hackenberg, Lauben, Sportplatzstr. 4, Tel. 0 83 74 / 2 52 87.
Gebete unter der Lupe! Text, Inhalt und Aussagen gemeinsam
entdecken und entschlüsseln. Am Donnerstag, 27. November,
20.00 – 21.00 Uhr, bei Familie Hanischdörfer, Ringstr. 1, Lauben.
Info unter Telefon 0 83 74 / 94 46.

Jugendarbeit
»Jugend kann die Welt bewegen – Besser leben«
Treffen für 12- bis 15-Jährige im Jugendzentrum in Heising,
jeden Freitag von 16.00–19.00 Uhr. Anmeldung bei Angela
Natau, Tel. 63 48 oder Julian u. Joschi Hackenberg, Tel. 2 52 87.
Veranstalter: Bahái-Forum Lauben. Eingeladen sind selbstver-
ständlich alle Jugendlichen in Lauben und Umgebung.
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Tanzkreis Lauben-Börwang startet wieder
Termine: 23. Oktober (Lauben), 6. Nov. (Börwang), 20. November
(Lauben), 4. Dezember (Börwang), 18. Dezember (Lauben).
Der Tanzkreis (Veranstalter Pfarreiengemeinschaft Lauben -
Börwang) findet ca. 14-tägig (Achtung: nicht immer ganz regel-
mäßig!) am Donnerstag von 16.30–18.00 Uhr im Pfarrheim
Börwang oder Pfarrzentrum Lauben statt. Getanzt wird nach
schöner Tanzmusik, alten Schlagern und Folkloremusik. Die
Schrittfolgen werden vorgezeigt und dann gemeinsam getanzt.
Es ist kein Partner und keine Tanzerfahrung notwendig. Schauen
Sie doch mal vorbei. Wir freuen uns auf Neu- und Wieder-
Einsteiger und -Einsteigerinnen. Unkostenbeitrag: 2,– Euro.
Weitere Infos bei Hanne Bentele, Tel. 0 83 74 / 98 64.

Aus dem »Sonnenhof«
Hallo,  liebe Bürgerinnen und Bürger von Lauben und Umge-
bung ! Der Herbst ist schon fleißig unterwegs, auch wir sind in
seinen Bann gezogen. Die Terrassensaison ist vorbei, die Stühle,
Tische und Schirme sind aufgeräumt. Mit viel Freude schauen
wir auf den Sommer zurück und möchten uns auf diesem Weg
bei allen bedanken, die z.B. unser Sommerfest trotz Regen zu
einem großen Erfolg machten. Den Frauen vom Kath. Frauen-
bund, der Blasmusik von Lauben und alle, die uns Kuchen und
Salate spendeten, sei nochmals ein herzliches »Vergelt’s Gott«
gesagt. Ebenso möchten wir uns bei den Kindern und Erzie-
herinnen vom Kindergarten für die schöne Zeit bei Tanz und
Musik zur Verabschiedung der Großen, die nun zur Schule
dürfen, ganz, ganz herzlich bedanken.
Am 22. Oktober findet unser Erntedankfest statt. Wir freuen
uns auf Frau Bentele. Auch die schöne Vorweihnachtszeit pla-
nen wir schon und freuen uns sehr darauf.
Schon jetzt beginnen die Überlegungen für ein großes Ereignis
im kommenden Jahr. Wir, der »Sonnenhof«, werden in 9 Mona-
ten 10 Jahre alt. Da gibt es viel zu feiern.         Ihr »Sonnenhof«

Die »Laubener Jäger« informieren:
»Wildvogel-Monitoring« in Bayern
Auch in diesem Jahr findet in Bayern ein sogenanntes »Wild-
vogel-Monitoring« statt. Initiator dieses Monitoring ist das
Bayerische Landesamt für Gesundheit und Lebensmittel-
sicherheit. Im Rahmen der Maßnahmen gegen die Geflügel-
pest gibt das »Wildvogel-Monitoring« wertvolle Informationen
über die bei Wildvögeln derzeit bei uns vorkommenden Influen-
zaviren (Grippeviren). Es dient gleichzeitig als Frühwarnsystem
für eine etwaige Einschleppung der asiatischen Geflügelpest.
Obwohl wie erwartet eine Vielzahl von aviären Influenzaviren in
Wildvögeln nachgewiesen wurden, wurde bis jetzt kein Virus
vom Typ H5 N1 gefunden. Wildvögel, insbesondere wilde Was-
servögel wie Enten und Gänse, sind das natürliche Reservoir
für gering pathogene Influenzaviren. Diese Viren rufen beim
Hausgeflügel keine oder nur milde Erkrankungen hervor. Die
Wildvögel stellen aufgrund der Reservoirfunktion ein Frühwarn-
system für die Einschleppung potentiell gefährlicher Influenza-
A-Viren dar. Auch die Laubener Jägerschaft beteiligt sich an
diesem Monitoring – hierfür werden Tupferproben aus Rachen
und Kloake erlegter Wildvögel entnommen und an das Bayeri-
sche Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit
gesandt.                                      Bernd Will, Jagdpächter Lauben

� Besuche daheim
� Begleitung bei Spaziergängen, beim Einkaufen,

zum Arzt
� Kinder betreuen – auch bei Hausaufgaben
� Tiere füttern und ausführen
� Hilfe im Haushalt, Garten, Schnee räumen,
� Unterstützung bei schriftlichen Arbeiten.

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Hilfe brauchen
oder wenn Sie ehrenamtlich mitarbeiten können.

Koordination:
Josef Hackenberg, Lauben, Telefon 0 83 74 / 2 52 87
Sieglinde Klier, Heising, Telefon 0 83 74 / 54 62
Erwin Dürr, Stielings, Telefon 08 31 /5 23 76 46

Info-Telefon: 0 83 74/ 64 88

Engagierte Jugendliche,
hilfsbereite Erwachsene
und Ältere unterstützen
Hilfe suchende Nachbarinnen
und Nachbarn, z. B. durch

Zeit für Grippeschutzimpfung
AOK trägt die Kosten – Keine Praxisgebühr fällig
Die AOK Kempten-Oberallgäu ruft zur Grippeschutzimpfung
auf. Denn die beste Zeit, sich gegen Grippe-Viren impfen zu
lassen, ist der Frühherbst, bevor die Grippewelle kommt. Die
Schutzimpfungen gegen Grippe (Influenza) führt jeder Haus-
arzt und jede Hausärztin durch. Da sich die Grippe-Viren ständig
wandeln, muss jedes Jahr erneut geimpft werden. Bis der
Impfschutz wirkt, dauert es etwa zwei Wochen. Gegen Grippe
impfen lassen sollten sich insbesondere Menschen über 60
Jahre und auch chronisch Kranke. Besonders gefährdet sind
zum Beispiel Menschen mit Herzkrankheiten, Asthma, chroni-
scher Bronchitis und Diabetes. »Selbstverständlich überneh-
men wir die Impfkosten. Wer sich impfen lässt, muss keine
Praxisgebühr bezahlen«, so Direktor Günther Erdtl von der
AOK-Direktion Kempten-Oberallgäu.
Folgen einer Grippe nicht unterschätzen. Die Grippe-Impf-
stoffe sind gut verträglich und haben kaum Nebenwirkungen.
Wer gegen Grippe geimpft ist, verhindert aber nicht harmlosere
Erkältungskrankheiten. Die Anzeichen von Erkältung und echter
Virus-Grippe ähneln sich, beide Erkrankungen verursachen je-
doch verschiedene Erreger. Anzeichen für eine durch Influenza-
Viren ausgelöste Grippe sind plötzliches hohes Fieber mit Schüt-
telfrost, Abgeschlagenheit, Kopf-, Hals- und Gliederschmerzen
sowie trockener, schmerzhafter Husten. Der Patient fühlt sich
schnell sehr krank, hat oft hohes Fieber und reagiert empfind-
lich auf Licht und Lärm. Schnupfen hat nur ein Drittel der
Grippe-Patienten. Übertragen werden die Grippe-Viren bei-
spielsweise durch Händeschütteln oder Anhusten. Die Folgen
einer Virus-Grippe sollten nicht unterschätzt werden. Das Herz
kann in Mitleidenschaft gezogen werden, auch Komplikationen
wie eine Bronchitis oder Lungenentzündung sind möglich. In
Deutschland sterben – nach Angaben des Robert-Koch-Insti-
tutes – jährlich im Durchschnitt 5000 bis 8000 Menschen an
einer Virusgrippe.

Info

Kanaluntersuchung
Leitungsverlaufbestimmung

Rohrreinigung

Max Braun  ·  Tel. 08 00/7 85 89 80 (kostenfrei)

ROHR-KANAL-HAUSSERVICE

  Restaurant

ALTUSRIED
Im Tal 7b

✆ 08373/987763

Spanische Spezialitäten  ·  Argentinische Steaks
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ROTARY-CLUB KEMPTEN-RESIDENZ

Flohmarktfest
am Samstag, 18. Oktober 2008, von 9.00–15.00 Uhr,

in der Markthalle am Königsplatz in Kempten

Der Erlös wird für verschiedene Jugendprojekte
in Kempten verwendet. »Unsere Jugend ist es wert!«

Riesiges Warenangebot
Raritäten vom Kinderspielzeug bis zur goldenen Uhr

Große Tombola

Bewirtung  ·  Musikalische Unterhaltung

 87493 Lauben-Heising  ·  Dorfstraße 12 (ehem. Post)

Telefon. Terminvereinbarung unter 0 83 74 / 58 89 58

Bestattungen Rothermel
Ihr Fachunternehmen. Vertrauen Sie uns.
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Vermessung
Aufmaß
Abrechnung

Josef Hackenberg
LAUBEN  ·  Sportplatzstraße 4

Telefon 0170 / 73120 62
Telefax 0 8374 / 58 7116

HackenbergVerm@t-online.de

Taxiunternehmen
Dietmannsried · Gemeinderied 13

Telefon 0 83 74 / 58 92 60

Krankenfahrten
Vertragspartner aller Kassen

Kurier- und Fernfahrten
Profitieren Sie von 30 Jahren Erfahrung

Betriebssitz Kempten

Das Taxi mit dem
freundlichen Service

Keine Lücke
für die Mücke

Theuring GmbH
Tel. 0 83 23 /99 90 36  ·  Fax 083 23/99 90 37

Übrigens: Holen Sie
sich den Steuervorteil

20% auf Hand-
werkerleistungen

Qualitäts-Insektenschutzanlagen
aus Aluminium für alle Fenster und Türen

schützen Sie umweltfreundlich und
bequem vor Insekten und Plagegeistern.
Schnelle, einfache Montage nach Maß.

Verheirateter Altenpfelger
sucht Bauernhof oder größeres
Anwesen (auch teilgewerblich)
auf Rentenbasis (evtl. zum weiter
bewirtschaften). Wir würden uns
freuen, wenn die Übergeber bei
uns bleiben. Wohnrecht zeitlebens
ist selbstverständlich.

Telefon 08 31 / 7 27 99

Übernehme Arbeiten am
Wochenende mit Kleinbagger.

Telefon 0 83 70 / 14 80

2- bis 3-Zimmerwohnung
in Lauben oder Heising
zu mieten gesucht.

Telefon 0151/ 20 4316 08

3-Zimmerwohnung, mit Terrasse
und Garten, in Lauben/Heising
zu mieten gesucht.
Warmmiete bis 600,– Euro.

Telefon 08 31 / 5 12 40 97

Schönes Appartement
in München-Giesing, 36 qm,
mit Balkon, teilmöbliert,
mit Einbauküche, zu vermieten.

Telefon 0173 / 623 80 95

Kleine, zarte (Beagle?)-
Mischlingshündin, 6 Monate,
weiß mit braun, verschmust,
verspielt und aktiv,
geimpft und gechipt,
sucht ein liebevolles Zuhause.

Tel. 0 83 74 / 23 12 95, ab 18.00 Uhr

Bodenseeobst-
und Saftverkauf

frisch und preiswert, direkt ab Lkw

am Donnerstag, 16. Okt. 2008

Viele Sorten Äpfel und Birnen
in 2,5 kg, 4 kg, 10 kg

Achtung im Angebot :
Kartoffeln 3 kg

Kimratshofen, 10.00 –10.30 Uhr,
am Gasthof »Fässle«

Altusried, 11.00 –12.10 Uhr,
am Rathausplatz

Krugzell, 13.30–14.00 Uhr,
beim Gasthof »Hirsch«

Dietmannsried, 14.15 –15.15 Uhr,
vor dem Feuerwehrhaus

Lauben, 15.30 –16.00 Uhr,
an der Kirche, neben Gasthof »Löwen«

Kempten, 16.30 –17.30 Uhr,
beim Eisstadion, Memminger Straße

Elstar-Aktion   10 kg    € 8,50

Obsthof BUCHERGbR
Telefon 07546/22 47

Kempten-Lenzfried
08 31/57 43 90  ·  www.auto-koegl.de

Werkstatt-Neubau-Party
18. und 19. Oktober 2008,
von 10.00 bis 18.00 Uhr

Kinderkarussell, Zaubershows,
Werkstattführungen u.v.m.

Sa.: Wagenwäsche nur –,99 €
Sonntag: Frühschoppen

mit dem Musikverein Lenzfried

Rausch & Tittel GmbH
KRUGZELL  -  Gewerbestr. 4  -  Tel. 0 8374/ 51 71Reifen                        Autoservice

Hol- und

Bring-Service!
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ALTUSRIED

www.campo-verde.de
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Kempten-Neuhausen
Wir bauen für Sie eine kleine

Reihenhausanlage in attraktiver Wohnlage.

Wohnfläche von 117 bis 149 qm
einschl. Grundstück, Garage und Stellplatz.

Kaufpreis schlüsselfertig
ab 226 400,– Euro. Rufen Sie uns an!Te
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Neuer Pächter in der Tennis-Gaststätte Lauben

Geöffnet täglich von 11.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Nachmittags Kaffee und hausgemachte Kuchen
Kleine Speisekarte

Auf Ihr Kommen freut sich Sonja Haas!

Fachbetrieb

Anton Kösel GmbH

Leubastalstr. 3  ·  87493 Heising
Telefon 0 8374/84 48

ALU-HAUSTÜREN
Aktionsmodelle zu Sonderpreisen!
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HALDENWANG  ·  Am Zeil 4
Tel. 0 83 74/84 29
Fax 0 83 74/58 85 21
www.habermeier.de

Heizung
Sanitär
Solar
Inh. Michael Habermeier

Bestattungsdienst
Homanner
Ihr Bestattungsunternehmen für Dietmannsried,
Lauben-Heising, Haldenwang und Umgebung.
Bei einem Sterbefall zu Hause oder auswärts
wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. Wir er-
ledigen für Sie: Behördengänge, Formalitäten,
Bestattungsvorsorge, Erd- und Feuerbestattung.
Jederzeit erreichbar, auch Hausbesuche.

DIETMANNSRIED  ·  Bahnhofstraße 1
Telefon 0 83 74 / 5712  ·  Telefax 0 8374/58 92 95

GRABMALE

Hans Stingl - K. Nieberle
Steinmetz GbR

DIETMANNSRIED
Fackelsberg 8

Tel. 0 83 74 / 362  ·  Fax 65 42

Edeka-Markt Lauben
Frische - Service - Kundennähe

Die aktuellen Angebote entnehmen Sie bitte
unseren wöchentlichen Wurfsendungen.

Garnierte Platten und Partyservice auf Anfrage

Telefonische Bestellung und kostenlose Hauslieferung
(auch Heising und Ortsteile) bei einem Warenwert ab 15,– Euro

Ihr Lebensmittelmarkt am Ort mit dem Sortiment des täglichen
Bedarfs: Fleisch, Wurst, Backwaren, Lebensmittel und Getränke

E
EDEKA EDEKA

E

Claudia Stumpf  ·  Lauben  ·  Zugspitzstraße  ·  Tel. 08374/9944

Wir danken herzlich
allen Wählerinnen und Wählern,
die uns am 28. September 2008
ihre Stimmen bei der Landtags-
und Bezirkswahl gegeben haben.

Ulrike Müller  ·  Heribert Kammel

Herzlichen Dank auch für die Zweit-
stimmen, die unseren Kandidatinnen
und Kandidaten für den Landtag und
den Bezirkstag gegeben wurden.

FREIE WÄHLER
Kreisverband
Oberallgäu

Walter Hiedl
Krugzell -Wasserschwenden

� Freitag, 17. Oktober, 15.00–18.00 Uhr,
in unserer Gärtnerei in Wasserschwenden
Zu diesem Termin bitte vorbestellen unter
Telefon 0 83 74 / 2 55 80.

� Samstag, 18. Oktober, 9.00–13.00 Uhr,
in Obergünzburg - Erntedank-Markt

Herbst-Hobelaktion für Sauerkraut

Die Birmelin & Partner Managementberatung
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Schreibkraft zur Datenerfassung
mit einer Wochenarbeitszeit von 10 Stunden.

Sie besitzen fundierte MS-Office-Kenntnisse, ein freundliches
Auftreten, Loyalität und Teamgeist zeichnen Sie aus?

Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen per E-Mail an: nina.kerber@birmelin.de oder per Post an

Birmelin & Partner GmbH, Frau Nina Kerber
Oberhofen 32  ·  87452 Altusried-Kimratshofen

Beratung
Verkauf
Verlegung

GmbH
Hauptstraße 18 
87463 Überbach
Telefon 0 83 74/72 77

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
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DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74/7863

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider

P direkt
am Markt

Wir haben durchgehend für Sie geöffnet, von Montag bis Freitag jeweils von 8.30–19.00 Uhr, am Samstag von 8.00–16.00 Uhr.

Hefeweizen
hell und dunkel

20 x 0,5 Ltr.   ·  1 Ltr. =  1,40 €
zzgl. 3,10 € Pfand

nur    € 13,99

Zu jeder Kiste

ein Krug gratis!
Gebirgswasser

6 x 1,5 Ltr.
1 Ltr. =  –,33 €

zzgl. 3,– € Pfand

nur    € 2,99

Still und spritzig
9 x 1 Ltr.   ·  1 Ltr. =  –,44 €

zzgl. 3,– € Pfand

nur    € 3,99

Erntefrischer

Apfelsaft
6 x 1 Ltr.   ·  1 Ltr. =  1,– €

zzgl. 2,40 € Pfand

nur    € 5,99

Hell
20 x 0,5 Ltr.   ·  1 Ltr. =  1,20 €

zzgl. 2,40 € Pfand

nur    € 11,99
Die Angebote sind im gesamten Monat Oktober gültig. Die Angebote sind im gesamten Monat Oktober gültig.

W. u. B. Fischer GbR
Elektroanlagen

Lauben  ·  Hirschdorfer Straße 30
Tel. 0 8374 / 2 3410  ·  Fax 2 3411

Ihr Fachmann am Ort !

Fenster · Türen
Rollladen · Markisen
Wintergärten

Neubau oder
Renovierung –
wir beraten gerne!

Dietmannsried  ·  Glaserstr. 2
Telefon 08374/2317-0
info@hugo-wirthensohn.de

www.hugo-wirthensohn.de

Kaminbau Trommler GmbH
Inhaber: Ludwig Endres

Kempten  ·  Pulvermühlweg 91 1/2
Tel. 0831/81944  ·  Fax 87424

Dietmannsried  ·  Käsers
Telefon/Telefax 0 8374 / 95 79

● Keramik  ·  Kunststoff
● V4A-Edelstahlrohr
● VA-doppelwandig
● Kaminkopfreparaturen
● Kaminverkleidung

Heiz- und Nebenkosten-

abrechnung »PREMIUM«

Frauenzell  ·  Walkenberg 2  ·  Tel. 0 83 73/98 76 82  ·  Fax 98 76 89

Wir erstellen für Sie schnell und unkompliziert:
■ WEG-Abrechnung
■ Mieter-Miethausabrechnungen

■ Heizkostenabrechnung
(auch ohne Verwaltervertrag)

Ihre Immobilie

in guten Händen!

SCHINDELE

EISELE

GERSTNER &

COLLEGEN ARBEITSRECHTSKANZLEI

RECHTSANWÄLTE

LANDSHUT · DRESDEN · ALTUSRIED

HANS-GÜNTHER EISELE  ·  Fachanwalt für Arbeitsrecht
87452 Altusried  ·  Diesenbach 1  ·  Tel. 0 83 73 / 93 53 96

Fax 0 83 73 / 93 54 83  ·  Mobil 01 71/ 4 31 90 16

Homöopathiekurs für Laien
Akute Erkrankungen, Unfälle, Haus- und Reiseapotheke

4 Mittwoche, jew. 20.00 Uhr  ·  Beginn 15. Okt. ·  Kosten 48,– €

Veranstaltungs- Praxis Schubert Marga Schubert
ort und Krugzell Heilpraktikerin - Homöopathin
Anmeldung: Am Ried 6 g Telefon 0 83 74/2 31 52 33

Lauben-Heising - Moos

Die Theatergruppe Lauben spielt:

Wie wär‘s denn Frau Markheim?
(Move over Mrs. Markham)

Komödie von Ray Cooney und John Chapman

Premiere am Samstag, 8. November 2008
Weitere Aufführungen am Freitag, 14. November;
Samstag, 15. November; Samstag, 22. November;

Freitag, 28. Nov. und Samstag, 29. Nov., jeweils um 20.00 Uhr
sowie Sonntag, 23. November, um 17.00 Uhr

im »Birkenmoos« in Lauben

Eintritt 6,– Euro (alle Plätze sind nummeriert)

Kartenvorverkauf bei Elektro-Fischer, Lauben, Hirschdorfer Str. 30
Tel. 0 8374 / 2 34 10, von 9.00–12.00 Uhr und 16.00–18.00 Uhr

Manuskripte per E-Mail an

info@druckerei-xdiet.de
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